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Protokoll der Bezirksausschusssitzung im 17. Stadtbezirk am 10.02.2026 
Ort: Stadtteilkulturzentrum Giesinger Bahnhof, Gepäckhalle, 

Giesinger Bahnhofsplatz 1, 81539 München 
 
 
 
Sitzungsbeginn:  19:31 Uhr 
Sitzungsende:   21:15 Uhr  
 
 
Anwesende: 
 
BA - Mitglieder - siehe Anwesenheitsliste  
 
Polizeiinspektion:    
 
Mandatsträger/innen:   
 
 
Presse:    
 
Gäste:     Bürger und Bürgerinnen 
    Seniorenbeauftragte  
    Migrationsbeauftragter   
 
BA - Geschäftsstelle:   anwesend  
 
Entschuldigungen:    
 
     
Sitzungsleitung:   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 





 

2.1.2.3. 

 

Bürgeranliegen; Straßenreinigung seit langem nicht durchgeführt (FF UA Umwelt) 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Weiterleitung an das Baureferat – 

Straßenreinigung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.4. 

 

Bürgeranliegen; Schleichverkehr in Wohngebieten (FF UA MuV) 

 

UA – Beschlussempfehlung: Der Vorgang mit Mail und Video wird an die 

Verwaltung weitergeleitet mit der Forderung, eine Verkehrszählung unter 

Berücksichtigung des Ausweichverkehrs (mit Fokus auf Wohngebiet zwischen 

Herzogstand/ Spix/ Werner-Schlierf-Straße) in dem Bereich durchzuführen und ein 

Konzept zur Verhinderung des Schleichverkehrs zu erstellen 

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.1.2.5 

 

Bürgeranliegen aus dem BA 16; Parkzonen für Gewerbefahrzeuge (FF UA MuV) 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 

 

2.1.2.6 

 

Bürgeranliegen; Navigationsbedingter Durchgangsverkehr durch die 

Herzogstandstraße (FF UA MuV) 

 
UA – Beschlussempfehlung: Weiterleitung an die Verwaltung mit Bezug auf 
Empfehlung unter 2.1.2.4 und Benachrichtigung der Bürgerin 
 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

2.2 

 

Behördenvertretung 

 

2.2.1 

 

Vortrag städtischer Referate 

 

2.2.2 

 

Fragen an die Polizei 

 

 stellt die Frage; „Ob kann man Wahlplakate mit Kameras überwachen 

kann?“  

Die anwesende Polizei verneint dies Frage. Da es sich hierbei um öffentlichen 

Raum handelt darf man diesen nicht ohne weiteres bei Kameras überwachen- das 

selbe gilt auch für Privatpersonen.  

Zudem passiert der Vandalismus an Wahlplakaten in Sekundenschnelle. Sollten die 

Täter auf frischer Tat ertappt werden erfolgt eine Strafanzeige.  

 

 sprach die Problematik am Tegernseer Platz an (Vandalismus, 

Obdachlose usw.). Frau Dullinger-Oßwald teilte mit, dass dieser TOP auf die März 

Sitzung aufgenommen wird. Die Bürger*innen sind zur BA-Sitzung herzlich 

eingeladen, um öffentlich gemeinsam über diese Thematik zu diskutieren.  

  





 

3.5. 

 

Jugendbeauftragte*r 

 

Am 27.1. nahm ich an der Heimbeiratssitzung des 103er Freizeittreffs teil.  

Eingeladen waren Stadtrat, Kreisjugendring, Jugendamt, Bezirksausschuss 

Obergiesing-Fasangarten, Kulturzentrum Giesing, Jugendbeamte Polizei, 

Stadtteilladen, die örtlichen Mittelschulen, Schulsozialarbeit.  

Leitung und Team des Freizeittreffs berichteten von den umfangreichen 

Sanierungsmaßnahmen bis Ende 2024, was zeitweilige Schließung und Abnahme 

der Besuchszahlen zur Folge hatte. Durch gute Öffentlichkeitsarbeit wurden aber 

bald die alten Besuchszahlen erreicht.  

Die erste Jahreshälfte 2025 war gekennzeichnet durch eine insgesamt gute 

Stimmung im Haus und weitere positive Entwicklung der Besuchszahlen (volles 

Haus).  

Gleichzeitig waren weitere umfangreiche Sanierungsarbeiten im und am Haus zu 

bewältigen (Malerarbeiten, Schranktüren, defekte Rollos, Einbau eines 

Sonnenschutzes für Büro und Gruppenräume, Gartenarbeiten...)  

Auffällig waren die immer wiederkehrenden Streitigkeiten zwischen den Kindern, 

denen mit hohem pädagogischem Aufwand erfolgreich begegnet wurde 

(respektvoller Umgang miteinander, keine Beleidigungen, „Warten können“).  

Besonders die Arbeit mit den Kindern im Offenen Treff war intensiv und 

anspruchsvoll mit einer vielfältigen Mischung von Angeboten.  

Gleichzeitig waren auch die Vorbereitungen für das große 60-Jahre-Jubiläum im Juli 

zu leisten. Das Fest war dann sehr gut besucht und ein voller Erfolg.  

Die weitere Arbeit im Haus war immer wieder begleitet von verbalen und auch 

körperlichen Aggressionen zwischen Kindern und unter einzelnen Jugendlichen, 

was stets aufgearbeitet werden musste in Erinnerung der Hausregeln und der 

allgemeinen pädagogischen Zielsetzungen;  

Ursachen waren erkennbar in Pubertätskonflikten und auch in den 

Stressmomenten, die im Lebensumfeld (Familie, Schule, Nachbarschaft) der Kinder 

und Jugendlichen herrschten.  

Hilfreich war dann die vereinzelte Hinzuziehung der Jugendbeamten (Konfrontation 

mit der Realität). Auch ein kleiner Konflikt mit einer bekannten Nachbarin war zu 

lösen.  

Insgesamt war die Arbeit im letzten Jahr aber durchweg positiv zu bewerten: Der 

Besuch von Kindern und Jugendlichen war dauerhaft hoch – unabhängig von 

Witterung und anderen Festivitäten (Sommer im Park o.ä.) - es hat sich ein großes 

festes Stammpublikum gebildet.  

Dem Team ist es wichtig, den Besucherinnen und Besuchern ein auch äußerlich 

attraktives Haus mit ansprechenden Angeboten zu bieten, stets gemeint als 

Ausdruck der Wertschätzung und des Respekts gegenüber denen, die kommen um 

im 103er ein „zweites Zuhause“ zu erleben.  

Es gibt viele „Ehemalige“, die mit guten Erinnerungen auf dieses 103er 

zurückblicken.  

Sicher sind auch die vielfältigen Angebote für alle Geschlechter ein Pluspunkt dieser 

Arbeit – um nur einige zu nennen:  

Politik und Pizza (Gespräch mit Politikern)  

Pop-up Stage (Open-Air-Konzert im Weißenseepark mit ca. 450 Teilnehmer*innen)  

Licht aus - Fußball an! (Fußballturnier im Weißenseepark, Bolzplatz, 

Lichtinstallation)  

Fake News und KI-Workshop (Information und Ratschlag)  

Theatertage “Pulcinella” (in Kooperation mit der M-Schule)  

Strafrecht Fragerunde (was darf ich – was lass ich besser bleiben)  

Flohmarkt  

Repair-Cafés  

Allgemeine Angebote:  

Snackbar und Kochclub (gut besucht von allen Geschlechtern)  

MusikMobil  

Zum Schluss darf nicht unerwähnt bleiben, dass auch das 103er unter 

Etatkürzungen zu leiden hat – die Streichungen, da war sich die Runde im 









 

6.1.2.1. 

 

 

 

(E) Automatische Rückerstattung der Heizkosten aller betroffenen  

Mieter*innen bei der Münchner Wohnen 

BV-Empfehlung Nr. 20-26 / E 03062 der Bürgerversammlung des 17. Stadtbezirkes 

Obergiesing vom 23.10.2025 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 18708 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Zustimmung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen 

 

 

6.1.2.2. 

 

 

 

(E) Bebauung des Anwesens der "Armen Schulschwestern“ in der Kistlerstraße 

BV-Empfehlung Nr. 20-26 / E 03079 der Bürgerversammlung des 17. Stadtbezirkes 

Obergiesing vom 23.10.2025 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 18674 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Zustimmung verbunden mit der 

Forderung, dass eine personelle Aufstockung für die Kontrolle der Nachpflanzung 

eingeführt werden soll.  

 

Lt.  ist für die Kontrolle der Nachpflanzungen eine Person 

zuständig  

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.1.3. 

 

Anhörungsfälle / Stellungnahmen 

 

6.1.3.1. 

 

 

 

Einladung zur Beteiligung: Rumänisch-Orthodoxe Kirche – Änderung FNP mit 

integrierter Landschaftsplanung für den Bereich VI/46 im vereinfachten Verfahren  

(§ 13 i. V. m. § 4 Abs. 2 BauGB) 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Zustimmung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.1.3.2. 

 

 

 

Schwarzenbacher Str. 24 - Nutzungsänderung von Wohn- zu gewerblicher 

Lagernutzung 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Ablehnung aufgrund der angespannten 

Wohnungslage in München  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.1.3.3. 

 

 

 

Untere Grasstr. 26 - Wintergarten-Anbau an ein denkmalgeschütztes 

Einfamilienhaus 

 

UA – Beschlussempfehlung: mehrheitliche Zustimmung unter dem Vorbehalt, 

dass der Denkmalschutz und die Nachbarschaft zustimmen.  

 

BA – Beschluss: Nach kurzer Diskussion im BA wurde der Anbau eines 

Wintergartens an ein denkmalgeschütztes Einfamilienhaus mehrheitlich 

abgelehnt.  

 



 

6.1.3.4. 

 

 

 

Entschlossenes Durchgreifen bei spekulativem Leerstand; Stadtweites Verfahren  

Empfehlung Nr. 20-26 / E 03080 der Bürgerversammlung des BA 17 vom 

23.10.2025 

Beschlussentwurf; Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 18901 Beschluss des 

Sozialausschusses vom 23.04.2026 (Frist: 06.03.2026) 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Zustimmung  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.1.4. 

 

Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 

 

6.1.4.1. 

 

Siedlungsentwicklung und Infrastrukturversorgungskonzept 

2024-2028 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 18587 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 

 

6.1.4.2. 

 

Mehrjahresinvestitionsprogramm für die Jahre 2025 - 2029 

• Gliederungsziffern 

o 3601 Baum- und Denkmalschutz 

o 6100 Referat für Stadtplanung und Bauordnung 

o 6101 Stadtentwicklungsplanung 

o 6110 Lokalbaukommission 

o 6130 Stadtplanung 

o 6150 Städtebauförderung 

o 6200 Förderung Wohnungsbau & Wohnsiedlung 

• Investive Konsolidierung 2028 ff. – Stand und Ergebnis 

• Mittelübertragung vom Kommunalreferat 

• Stellungnahme zum Antrag des Bezirksausschusses 7 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 18148 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 

 

6.1.4.3. 

 

(U) Mehrjahresinvestitionsprogramm für die Jahre 2025 - 2029  

mit verbindlicher Planung für 2030 für das Baureferat 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 17957 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 

 

6.1.4.4. 

 

BauGB-Novelle 2025 – Darstellung der Änderungen des Baugesetzbuches durch 

das Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und zur Wohnraumsicherung 

(u.a. „Bau-Turbo“) 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 18481 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmige Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 





 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Präsentation der gelaufenen Kinder- und Jugendversammlung im 

Bezirksausschuss Maxvorstadt am 24.10.25 durch  

Mitglied des Bezirksausschusses Maxvorstadt, Kinder- und 

Jugendbeauftragter Maxvorstadt 

 

 berichtete über die Durchführung einer Jugendversammlung im 

Bezirksausschuss Maxvorstadt (24.10.25) als Beteiligungsformat für Kinder und 

Jugendliche. Ziel war es, jugendrelevante Themen in die politische Arbeit 

einzubringen und daraus konkrete Anträge zu entwickeln.  

Als zentrale Leitfragen wurden, genannt:  

 

- Was gefällt uns und soll beibehalten werden?  

- Welche Orte sind für euch wichtig?  

- Was stört uns und was möchten wir verändern? 

 

Im Vorfeld erfolgte ein Austausch im Arbeitskreis der Kinder- und 

Jugendbeauftragten der BAs zur Konzeption und Umsetzung. Die Ansprache der 

Teilnehmenden erfolgte über Aushänge in der Stadtteilbibliothek, Schulen (eher 

beschwerlich), Kinder- und Jugendtreffs. Insgesamt nahmen rund 20 Kinder und 

Jugendliche im Alter von etwa 8 bis 16 Jahren teil. Eine enge Zusammenarbeit 

bestand mit der Leitung des örtlichen Jugendtreffs. 

Thematisch sollten die Anliegen der Kinder und Jugendlichen ursprünglich 

vollständig in Anträge überführt werden. Letztlich wurden drei konkrete und im BA 

umsetzbare Anträge durch den Bezirksausschuss formuliert. 

 betont die Notwendigkeit pädagogischer Begleitung sowie der 

Kooperation mit Multiplikatorinnen und Multiplikatoren und entsprechenden Kinder- 

und Jugend- Einrichtungen. Die Veranstaltung sollte an einem neutralen Ort, 

beispielsweise im Jugendtreff, stattfinden. Eine gemeinsame Verpflegung (z. B. 

Pizza) habe sich positiv auf die Arbeitsatmosphäre ausgewirkt. Die Kosten der 

Veranstaltung beliefen sich auf 262 Euro und fielen deutlich geringer aus als 

veranschlagt. 

Die Rückmeldung an die Kinder und Jugendlichen erfolgt nach Eingang der 

entsprechenden Antworten der Verwaltung. Dabei soll auch transparent erläutert 

werden, aus welchen Gründen bestimmte Anliegen nicht umgesetzt werden können. 

Für zukünftige Veranstaltungen ist eine stärkere Einbindung des Kinder- und 

Jugendrathauses vorgesehen, mit dem Ziel der Verstetigung. 

 

UA - Beschlussempfehlung an den BA: Antrag (einstimmig) 

 

Der Unterausschuss Familie, Soziales und Ausbildung zeigt sich sehr angetan von 

dem durchgeführten BA-Projekt in der Maxvorstadt und wünscht dessen Umsetzung 

auch im eigenen Stadtbezirk. Insbesondere der Ansatz „machen, umsetzen und 

verstetigen“ bestärkt den Unterausschuss darin, dem BA die Antragstellung für die 

Realisierung einer Kinder- und Jugendversammlung im BA 17 zu empfehlen. 

Empfohlen wird ein BA-Antrag auf Durchführung einer Kinder- und 

Jugendversammlung beim Kinder- und Jugendrathaus der LH München mit der Bitte 

um dessen fachliche Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung der 

Veranstaltung im BA 17 im laufenden Jahr. 

 

BA- Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.2.2. 

 

Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 

 

6.2.3. 

 

Anhörungsfälle / Stellungnahmen 



 

6.2.3.1 

 

 

 

Antwortschreiben auf ein Bürgeranliegen; Sitz / Parkbank in der Untersbergstr. 

 

UA – Beschlussempfehlung: Der Unterausschuss nimmt die Antwort der 

Verwaltung mit Bedauern zur Kenntnis. Es wird empfohlen, die Verwaltung um 

Informationen zu den Anschaffungskosten der Bank zu bitten. Zudem soll geprüft 

und dem Bezirksausschuss mitgeteilt werden, ob im Falle einer Finanzierung des 

Kaufs der Bank aus dem Stadtbezirksbudget des Bezirksausschusses 17 die Stadt 

die Kosten für die Installation der Bank sowie den laufenden Unterhalt übernehmen 

kann. 

 

Es wurde von  angefragt, ob nicht ein „Ratschbankerl“ aufgestellt 

werden kann wie bereits geschehen im Bereich Münchner Wohnen.  

stellte fest, dass es sich hierbei um eine Idee im Rahmen des dritten Aktionsplans 

zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention handelt. Es wurde hierfür 

keine neuen Parkbänke angeschafft.  

 

BA – Beschluss: Der Beschlussempfehlung des UA FSA wurde nach kurzer 

Diskussion einstimmig zugestimmt.  

 

 

6.2.4. 

 

Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 

 

6.2.4.1 

 

(U) Haushaltsplan 2026 - Produkt- und zielorientierte Ansätze 

Zuschussnehmerdatei 2026 

Vollzug des Haushaltsplanes 2026 

für den Bereich „Förderung freie Träger" 

des Sozialreferates/Gesellschaftliches Engagement, 

Geschäftsleitung/Sozialplanung 

und Stab Recht/Fachstelle für Zuschuss- und Entgeltwesen 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 18232 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 

 

6.2.4.2. 

 

(U) Haushaltsplan 2026 - Produkt- und zielorientierte Ansätze 

Zuschussnehmerdatei 2026 

Vollzug des Haushaltsplanes 2026 für den Bereich „Förderung freier Träger" 

des Amtes für Soziale Sicherung 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 18207 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen 

 

 

6.2.4.3. 

 

(U) Haushaltsplan 2026 - Produkt- und zielorientierte Ansätze   

Zuschussnehmerdatei 2026 

Vollzug des Haushaltsplanes 2026 für den Bereich "Förderung freier Träger" 

des Stadtjugendamtes 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 18279 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 





 

6.3.3.1. 

 

 

Beteiligungsverfahren - Straßenunterhalt Deisenhofener Str. vor Klinik 

 

UA – Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme verbunden mit der Anregung, die im 

Bereich der Fußgängerüberwege an der Ecke der Stadtbibliothek entstandenen 

Absenkungen auf der Fahrbahn zu sanieren. Bei Regen laufen die Absenkungen 

beträchtlich voll und die vorbeifahrenden Autos spritzen Fußgänger nass 

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen 

 

 

6.3.3.2 

 

 

 

Verkehrsrechtliche Anhörung nach § 45 Abs. 1 i.V.m. Abs. 9 Straßenverkehrs-

Ordnung (StVO); Chiemgaustraße, Fahrtrichtung West zwischen Pfälzer-Wald-

Straße und Giesinger Bahnhofstraße; Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h, 

Beschilderung Radwegende, Freigabe Gehweg für den Radverkehr bis 

Eisenbahnunterführung, Radverkehr absteigen in Eisenbahnunterführung, 

Sinnbilder auf der Gehbahn, Piktogrammkette Fahrrad 

 

UA – Beschlussempfehlung (Nachtrag des UA – Vorsitzenden): Der BA 17 

stimmt der vorgeschlagenen verkehrsrechtlichen Anordnung zu, obwohl der Bereich 

in Zuständigkeit des BA 16 liegt und dort auch schon behandelt wurde - verbunden 

mit der Anregung, diese Maßnahme auch spiegelgleich für die gegenüberliegende 

Seite der Chiemgaustrasse beginnend im Knotenpunkt Schwansseestrasse 

alternativ zur dortigen Lösung zu erwägen. BA – Beschluss: Spiegel gleich im 

Bereich des BA 17 anwenden 

 

BA – Beschluss: Nach kurzer Diskussion mit Mehrheit so beschlossen 

 

 

6.3.4. 

 

Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 

 

6.3.4.1. 

 

Sanierung der U-Bahnhöfe Untersbergstraße, Silberhornstraße, Kolumbusplatz 

BV-Empfehlung Nr. 20-26 / E 03078 

 

UA – Beschlussempfehlung: Unterstützung des Anliegens  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 

 

6.3.4.2. 

 

Verkehrssicherheitskonzept „Vision Zero“ in München 

Fortschrittsbericht 2024 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 17190 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 

 

6.3.4.3. 

 

Mehrjahresinvestitionsprogramm (MIP) für die Jahre 2025 bis 2029 mit verbindlicher 

Planung für das Jahr 2030 Maßnahmen des Mobilitätsreferats 

Programmentwurf (Variante 630) 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 17722 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 





 

6.4.2.2. 

 

 

(E) Bepflanzung des Grünstreifens vor dem Grünspitz Tegernseer Landstraße mit 

Blühpflanzen für Bienen 

BV-Empfehlung Nr. 20-26 / E 03059 der Bürgerversammlung des 17. Stadtbezirkes 

Obergiesing vom 23.10.2025 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 18917 

 

UA – Beschlussempfehlung: einstimmig Vertragung bis nach dem Beginn der 

Blühphase  

 

BA – Beschluss: Der Beschlussvorlage wird einstimmig zugestimmt mit der 

Maßgabe, einen Antrag zu stellen, wenn die Anpflanzung nicht erfolgreich 

war. Der BA wird die Situation im kritisch beobachten. 

 

 

6.4.3. 

 

Anhörungsfälle / Stellungnahmen 

 

6.4.3.1. 

 

 

Bürgeranliegen; Unhaltbarer Zustand der Straßen - Balanstr., Grenzweg und 

Fasangartenstr. (Verweisung an den UA bzgl. Frischluftschneise aus der Jan.- 

Sitzung) 

 
UA – Beschlussempfehlung: Der UA Umwelt & Gesundheit empfiehlt dem BA17 
einstimmig, dass die BA-Vorsitzende dem Bürger mit folgendem Text antwortet:  
"Im Rahmen der Anhörung zu dem Bebauungsplanverfahren der Gemeinde 
Neubiberg haben nicht nur BürgerInnen aus dem Fasangarten, sondern vor allem 
der Bezirksausschuss 17 sowie auch der Regionale Planungsverband München und 
das Landratsamt München erhebliche Bedenken gegen die Ausweisung eines 
Gewerbegebiets in der Frischluftschneise Hachinger Tal erhoben. Inwieweit diese 
Bedenken im weiteren Verfahren ausgeräumt werden können, kann derzeit nicht 
vorausgesagt werden. Der BA 17 wird in jedem Fall im weiteren Verfahren die 
Freihaltung der Frischluftschneise einfordern." 
 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen  

 

 

6.4.3.2. 

 

Temporäre Grüngestaltung am Standort Tegernseer Platz /Werinherstr. 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 08383 

 

UA – Beschlussempfehlung: Der UA Umwelt & Gesundheit empfiehlt dem BA17 
einstimmig Ablehnung, weil dort Sitzmöglichkeiten ausreichend vorhanden sind und 
wir anstatt dessen eine Begrünung wollen 
 

Der UA – Vorsitzende wird noch eine E-Mail an  schreiben bzgl. der 

Begrünung des Tegernseer Platzes.  

 

BA – Beschluss: einstimmig so beschlossen 

 

 

6.4.4. 

 

Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 

 

6.4.4.1. 

 

(U) Klimaresilientes München 2050 – Konkretisierung der Ziele der Klimaanpassung 

in München 

Klimaresilientes München 2050 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 15584 

 

UA – Beschlussempfehlung: zur Kenntnisnahme  

 

BA – Beschluss: zur Kenntnis genommen  

 







 

7. 

 

Sonstige Fälle (FF alle UA) 

 

7.1 

 

Sonstige Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung 

 

7.2 

 

Sonstige Anhörungsfälle / Stellungnahmen 

 

7.3 

 

Sonstige Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben 

 

8. 

 

Termine, Ankündigungen, Verschiedenes 

 

8.1. 

 

Ankündigungen 

 

8.1.1. 

 

UA - Sitzungstermine im Februar 2026 

 

8.2. 

 

Verschiedenes 

 

9. 

 

Nichtöffentlicher Teil 

 
 
 
 
 
gez.         gez. 
 
Carmen Dullinger Oßwald        
Vorsitzende des BA 17      Dirketorium HA II / BAG-Ost  
Obergiesing – Fasangarten  




